
Ost-D 2017: Über 500 Mio. Tages-
reisen mit 13 Mrd. € Umsatz
Steigende Kaufkraft: Rückenwind für den Tagestourismus, 
Maßnahmen zur Steigerung der Wertschöpfung lancieren

Erlebnisfaktor erhöhen

Wertschöpfung durch
Zusatzangebote Kooperationen initiieren

Flexible Preisgestaltung

Tagestourismus braucht 
aktives Management

Ost-D: Übernachtungsnachfrage steigt
Facts 2018: Rekordsommer | Statistikeffekt | Investitionen | Jubiläen

Statistikeffekt/Berichtkreisprüfung
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Freizeitwirtschaft 2018: Ambivalent
Rekordsommer lähmt die Nachfrage. Für Zoos/Tierparks zahlen sich 
Investitionen in den letzten Jahren aus, Luthereinrichtungen mit Flaute 
nach dem Jubiläum. 

2018 ggü. Vorjahr
Ostdeutschland
+2,8% (+2,2 Mio.)

Deutschland
+4,0% (+18,6 Mio.)
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22. OSV-Tourismusforum

Sparkassen-
Tourismus-
barometer
Ostdeutschland

Daten: dwif-Tagesreisenmonitor 2019, Bundesagentur für Arbeit, Destatis/Statistische Landesämter, TrustYou, dwif-Besuchermonitoring Freizeitwirtschaft, Stimmungsumfrage Ost-D, *LTV Sachsen

Investitionen stärken,

Mehr Fokus auf die 

Wertschöpfung,

Arbeitspakt
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Kirchen

Freizeit-/Erlebniseinrichtungen

Zoos/Tierparks

Landschaftsattraktionen

Stadtführungen

Ausflugsschiffe/Fähren

-9,3%

+5,0%

-8,7%

-1,9%-8,5%

295 Freizeiteinrichtungen 
mit 28 Mio. Besucher*innenOst-D: -3,9%

D: -2,1%

Arbeitsmarkt Gastgewerbe: 
Mangelware Arbeitskräfte
Jobs im Gastgewerbe immer schwieriger zu besetzen. 
Achtung: Die Problematik verschärft sich zusehends.

Jeder zweite 
Betrieb kann offene 
Stellen länger nicht 

besetzten

Beschäftigtenanzahl: 
Jeder zehnte Betrieb
will weiter wachsen.

Ausbildung: 
Mehr als jeder 

fünfte Platz kann
nicht besetzt werden.

Auch 2018 Jobmotor: 
Anteil Gastgewerbe 

(SvB) 3,6% (2013: 3,4%)

2018

Gästezufriedenheit steigt

D
83,5Ost-D

83,0

Ø TrustScore 2018 
(OverallScore: Punktzahlen von 0 bis 100)

+0,5 Punkte ggü. 2017
+0,7 Punkte ggü. 2017

Attraktivitätserhöhung 
bestehender Infrastruktur
wird wichtiger

(Pfeil = Entwicklung Anteil ggü. 2018)

45%

49%

38%

Außen-

marketing

Produktentwicklung

Attraktivitäts-
erhöhung be-
stehender Infrastruktur

Innenmarketing

49%
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Sachsen*

Mecklenburg-Vorpommern

Brandenburg

Thüringen

Sachsen-Anhalt
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83,3
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Nachhaltige Mobilität in Ost-D: Lösungen im Praxischeck
10 Handlungsfelder für nachhaltige Mobilität.
Im Fokus: Kooperation | Gästelenkung | Produktentwicklung | Finanzierung

Modellregionen: individuelle 
Schwerpunkte 

Sächsische Schweiz
Lenkung des 
Tagestourismus

Rügen
Mobilitätsmanager*in 
für Gäste/Bevölkerung

Harz
Vor-Ort-Mobilität 
mit HATIX-Card

Bad Saarow
E-Shuttle für 
An- und Abreise

Thüringer Wald 
Ausbau der „letzten Meile“

Mobilität: wichtige
Zusatzaufgabe für DMO
Mobilität ist keine Hauptaufgabe, 
aber wichtig für:

Klimaschutz 

Technologietreiber

Vor-Ort-Mobilität 

Produktentwicklung

An- und Abreise

Gästelenkung

Bedürfnisse der 
Einheimischen

KooperationenErfolgskontrolle

Finanzierung

Handlungsfelder 
auf dem dwif-

Mobilitätsradar

Stabilisierung
des ÖPNV

Erfüllung der 
Gästeerwartungen

Verbesserung
der Umweltqualität

vorläufige Ergebnisse

Schleswig-Holstein
Bremen

Berlin
Hamburg

Bayern
Meckl.-Vorpommern
Baden-Württemberg

Brandenburg
Niedersachsen

Sachsen
Saarland

Hessen
Rheinland-Pfalz
Sachsen-Anhalt

Nordrhein-Westfalen
Thüringen


